
 

Pressemitteilung

Genossenschaft ‚ElbFaire’ in der HafenCity gegründet

Einladung zum Gründungsfest am 14.9. 2010 im Kesselhaus

Am 14.September laden die neue Genossenschaft ElbFaire und der Verein „Brücke“ zu einem 
öffentlichen Gründungsfest ein. Im Kesselhaus der Speicherstadt, Am Sandtorkai 30 werden ab 19.00 
Uhr Mitglieder der neuen Genossenschaft, solche die es werden möchten, sowie Vertreter und 
Vertreterinnen aus Politik, Wirtschaft, Kirche und Kultur zusammenkommen. Bei einem „fairen“ 
Abendimbiss wird es Gespräche mit Menschen, die etwas zu Thema beizutragen haben, (z.B. Klaus 
Milke, Germanwatch) und Musik vom Elbstrand (Eddy Winkelmann mit Lieder von der Waterkant) 
und aus aller Welt - Suely Lauar (Brasilien); Kouakou de Souza (Togo) u. Erol Arslan (Türkei) -
geben.

Am 30. Juni 2010 haben Mitglieder und Partner der „Brücke - Ökumenisches Forum HafenCity“, die 
von 19 christlichen Kirchen der Hansestadt getragen wird, die  Genossenschaft ElbFaire e.G. 
gegründet. Damit hat die ‚Brücke’  einen wichtigen Schritt getan. In dem geplanten Gebäude des 
Ökumenischen Forums an der Shanghaiallee im Elbtorquartier soll es einen Ort der Gastfreundschaft 
und Kommunikation geben: das Weltcafé „ElbFaire“, das neben der ökumenischen Kapelle und einem 
Informationszentrum zu Kirche und Kultur im Herbst  2011 die Tore öffnen soll.  Unter dem Motto 
„Genießen Sie mit Leib und Seele im Weltcafé“ wird  Kaffee&Co-Kultur-Kommunikation-Kommerz 
geboten. Alles wird natürlich fair und ökologisch sein. 

Die „ElbFaire“ wird in Hamburgs neuem Stadtteil HafenCity  ein besonderer Ort werden, an dem die 
Themen fairer Welthandel, zukunftsfähige Umwelt, Globalisierung und Ökumene, Migration und 
Menschenrechte, aber auch Leben und Arbeiten in der HafenCity  auf vielfältige Weise erlebbar 
werden: durch Ausstellungen, Diskussionen, Musik, Lesungen und Produkte des fairen Handels.

Ab sofort sind Einzelpersonen sowie Institutionen, Kirchengemeinden, Vereine wie Gewerbetreibende 
herzlich eingeladen, Mitglied dieser einzigartigen Genossenschaft zu werden. 

Die Mindesteinlage beträgt € 500,00. Aufgrund der gemeinnützigen Ziele des Projektes werden keine 
Zinserträge gezahlt.  Das Geschäftsguthaben wird bei Kündigung der Mitgliedschaft erstattet. Jedes 
Genossenschaftsmitglied hat eine Stimme in der Generalversammlung. Das gilt auch im Falle des 
Erwerbs von mehr als  einem Anteil. In den Gründungsvorstand wurden Pastorin Antje Heider-
Rottwilm und Dr. Berend Hartnagel gewählt, der auch die Geschäfte führen wird.

Am 14.September laden nun die neue Genossenschaft ElbFaire und der Verein „Brücke“ zu einer 
öffentlichen Gründungsfeier ein. Im Kesselhaus der Speicherstadt, Am Sandtorkai 30 erwarten wir ab 
19.00 Uhr Mitglieder der neuen Genossenschaft, solche die es werden möchten, sowie Vertreter und 
Vertreterinnen aus Politik, Wirtschaft und Kultur. Bei einem „fairen“ Abendimbiss wird es Gespräche 
und Musik vom Elbstrand und aus aller Welt geben.

Herzlich willkommen zur Gründungsfeier am 14.9. – und/oder gar als Genossenschaftsmitglied!
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Für weitere Informationen:

Antje Heider-Rottwilm, Pastorin, Telefon 040 – 36091756

Dr. Berend Hartnagel ,                  Telefon 040 – 18146903

bruecke@oekumenisches-forum-hafencity.de
www.oekumenisches-forum-hafencity.de
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